
Gelungener Probelauf
Gymnasium Porta Westfalica testet neue Technik

Hausberge. M ehrere M onate 
hat der Probelauf m it den 
neuen M edieneinheiten im 
G ym n asium  Porta W estfali
ca gedauert. G efördert durch 
die O sthushenrich-Stiftung 
w urden erstm als zwei kom 
plette, qualitativ  hochw erti
ge E in h e iten -b esteh en d  aus 
Laptop, Beam er, D okum en- 
tenkam era und einem  M e
dienw agen -  intensiv getes
tet.

Viele offene Fragen standen 
am  Anfang des Probelaufes: 
Wie intensiv wird au f die Me
dieneinheiten zugegriffen? 
Sind die Erfahrungen m it den 
Dokum entenkameras über
zeugend? Sollten die Einhei
ten in das pädagogische Netz
werk eingebunden sein?

Heute wissen die Beteilig
ten, dass es sich lohnt. Davon 
überzeugte sich auch Dr.

Susanne Burmester, Schulleiterin des Gymnasi
ums Porta W estfalica, und Dr. Burghard Leh
mann, Geschäftsführer der Osthushenrich-Stif
tung Foto: pr

Burghard Lehmann, Ge
schäftsführer der Stiftung, 
der die Einheiten intensiv in 
A ugenschein nahm . „Aber 
auch Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Schülerinnen und

Schüler sind begeistert von 
der Verbindung der versch ie
denen M edien und würden 
sich eine solche A usstattung 
in jedem  Lehrraum  w ün
schen", sagt Schulleiterin Su
sanne Burm ester.

Diese A usrüstung wäre 
eine gute Grundlage, um  For
derungen der K ultusm inis
terkonferenz nach einer „di
gitalen Revolution" um zuset

zen. Zudem  weist es in die 
vom  Land geforderte Rich
tung einer Verbesserung der 
digitalen Infrastruktur und 
A usstattung von  Schulen. 
„Vonseiten der Schule steht 
die H offnung im  Raum, dass 
w ir in den nächsten Jahren 
im m er m ehr Räum e adäquat 
ausstatten können und dam it 
der digitale Aufbruch voran
getrieben werden kann."
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